
 

Nächster Redaktionsschluss: Dienstag, 04. April 2017 bis 12.00 Uhr unter st.elisabeth@t-online.de 

01.4.–9.4.2017 
Ausgabe 109 

 
 
 

Ich bin die Auferstehung und 
das Leben; wer an mich 

glaubt, wird leben. 

 

vgl. Joh 11,25 

Dagegen ist kein Kraut gewachsen! 

Arnika - die Blume der Gottesmutter Maria - das ist die 
Heilpflanze Nummer eins, wenn man den Experten der 
Homöopathie glaubt. Arnikakügelchen gibt es für und gegen 
alles nur denkbare Leid. Auch die Volksmedizin vertraut auf die 
entzündungshemmenden Bitterstoffe der Pflanze. 
Johanniskraut - hier stand der Heilige Johannes der Täufer   
Pate - soll bei Wundbehandlung helfen, soll Rheuma lindern 
und bei Nervosität eine beruhigende Wirkung haben. 
Kapuzinerkresse – soll nicht nur den gleichnamigen Mönchen 
zu mehr Widerstandskraft verhelfen. 
Und Salbei - der Name leitet sich vom lateinischen salvere - 
retten / Salvator - Christus der Erlöser ab. Dieses Salbei, das soll 
nicht nur bei Erkältungen helfen,  sondern das gilt seit der 
Antike als Symbol des ewigen Lebens. 
Selbst diejenigen, die regelmäßig in Salbei baden, die werden 
früher oder später ihr irdisches Leben beenden. Alle 
Kräuterheilkunde, die gerade in unseren christlichen Klöstern 
aus den antiken Schriften wiederentdeckt und erweitert wurde, 
alle Erfolge der Homöopathie oder auch der modernen 
Schulmedizin, die sind irgendwann mit ihrem Latein 
sprichwörtlich am Ende. Es gibt eben einfach Krankheiten und 
Leiden, gegen die kein Kraut gewachsen ist. 
Der Volksmund sagt in solchen Fällen: Da hilft nur noch beten! 
Da möchte ich natürlich als Bischof nicht widersprechen. Denn 
aus meiner langjährigen Erfahrung als Seelsorger weiß ich um 
die Hilfe, die im Gebet zuteilwird. 
Ob die treuen Beter wirklich länger leben, wie uns einige 
Studien beweisen wollen? Ich habe da so meine Zweifel. 
Ich weiß aber, dass die treuen Beter im Vorteil sind, wenn 
andere mit ihrem Latein am Ende sind. Sie wissen um die Treue 
Liebe Gottes und seinen lebensbejahenden Beistand. 
Diese Beter sind selbst dann nicht alleine, wenn Arnika, 
Johanniskraut und Salbei wirkungslos bleiben. Denn gegen den 
göttlichen Beistand - die Liebe Gottes - ist kein Kraut 
gewachsen. 
Ihr Rainer Woelki, Erzbischof von Köln 
(„Wort des Bischofs“ vom 26.10.2014, Domradio) 

 
So weisen wir insbesondere nochmal auf die Hl. Messe mit 
Krankensalbung am Mittwoch in St. Raphael hin, zu der jeder 
Mitbeter herzlich eingeladen ist. 
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Samstag, 
1. Apr. 
Misereor und  
Fastenopfer der Kinder 

St. Raphael 14.00 Trauung 

St. Maria-Magdalena 15.00 Tauffeier 

18.30 Sonntagvorabendmesse für die LuV der Pfarrgemeinde, anschließend Bußgang für alle 
Gemeindemitglieder 

St. Paul 17.00 Sonntagvorabendmesse, DM in besonderer Meinung 

St. Maria-Magdalena 12.00 Trauerfeier 

Sonntag, 
2. Apr. 
5. Fastensonntag 
Misereor und  
Fastenopfer der Kinder 

St. Elisabeth 9.45 Hl. Messe für die LuV der Pfarrgemeinde, anschließend Gemeindetreff 

St. Raphael 11.15 Kinderkirche im Kindergarten Don Bosco 

11.15 Hl. Messe für die LuV der Pfarrgemeinde sowie gem. JG 

St. Petrus 13.00 Eucharistiefeier der arabisch sprechenden Christen 

Montag, 
3. Apr. 

St. Raphael 18.00 Ökumenische Passionsandacht im ev. Gemeindehaus 

St. Paul 7.30 Morgengebet 

Dienstag, 
4. Apr. 

St. Raphael 17.00 Bußgottesdienst für Kommunionkinder mit Beichte 

St. Maria-Magdalena 19.00 Wortgottesdienst der Kath. Frauengemeinschaft, anschließend Programm im Pfarrsaal 

St. Paul 7.30 Morgengebet 

11.50 Schulgottesdienst 

18.30 Kreuzwegandacht 

19.00 Hl. Messe 

Mittwoch, 
5. Apr. 

St. Elisabeth 8.00 Schulgottesdienst 

St. Raphael 9.00 Gottesdienst fällt aus! 

16.00 Hl. Messe mit Spendung der Krankensalbung 

St. Maria-Magdalena 18.30 Hl. Messe 

St. Paul 7.30 Morgengebet 

Donnerstag, 
6. Apr. 

St. Elisabeth 9.00 Gemeinschaftsmesse der Frauen, anschließend Kaffeetrinken 

St. Raphael 18.15 Eucharistische Anbetung für die Pfarreiengemeinschaft um geistl. Berufung 

19.00 Hl. Messe 

St. Paul 7.30 Morgengebet 

Freitag, 
7. Apr. 
Herz-Jesu-Freitag 

St. Elisabeth 16.30 Bußgottesdienst für Kommunionkinder mit Beichte 

17.45 Kreuzwegandacht 

18.30 Orgelmesse 

St. Raphael 8.10 Schulgottesdienst 

17.00 Kreuzwegandacht mit sakram. Segen 

St. Maria-Magdalena 17.00 Kreuzwegandacht 

St. Paul 7.30 Morgengebet 

Samstag, 
8. Apr. 
Kollekte für das Heilige 
Land 

St. Elisabeth 15.00 Tauffeier 

St. Maria-Magdalena 18.15 Palmweihe und Prozession, Beginn am Kreuz in der Beyenburger Freiheit 

18.30 Sonntagvorabendmesse für die LuV der Pfarrgemeinde 

St. Paul 17.00 Kindermesse zum Palmsonntag 

Sonntag, 
9. Apr. 
Palmsonntag 
Kollekte für das Heilige 
Land 

St. Elisabeth 9.45 Palmweihe, Palmprozession, Hl. Messe für die LuV der Pfarrgemeinde 

St. Raphael 10.45 Palmweihe Langerfelder Markt, anschl. Prozession zur Kirche St. Raphael 

11.15 Hl. Messe für die LuV der Pfarrgemeinde sowie gem. JG 

Wir empfehlen herzlich die Teilnahme an den Palmprozessionen zu Palmsonntag, 8./9. April, die wie folgt stattfinden: 
St. Paul  8. April 1700 Kirche 
St. Maria Magdalena: 8. April 1815 Beginn am Kreuz in der Beyenburger Freiheit 
St. Elisabeth:  9. April 0945 Pfarrkirche 
St. Raphael  9. April 1045 Langerfelder Markt 


